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Darmstadt, 14. September 1978

Betr.: Orientierungsbereich

Sehr geehrte Damen und Herren,
in der letzten Fachbereichssitzung des Sommersemesters 1978 
wurde beschlossen, das mehrfach besprochene Konzept zum 
Orientierungsbereich im Vorgriff auf die neue Studienordnung 
bereits zu Beginn des kommenden Wintersemesters zu realisieren.
Als Anlage übersende ich Ihnen den von Herrn Bredow überarbeiteten 
Text zum Orientierungsbereich mit einem Veranstaltungsplan.
Am 26. September und 3. Oktober 1978 finden jeweils um 14.30 Uhr 
im Dekanat Vorbesprechungen mit den Tutoren statt; zur Teilnahme 
wird hiermit eingeladen.
Es wurde versucht, die Veranstaltungen auf die Unterrichtstage 
zu verteilen; bitte halten Sie - wie verabredet - die aufgeführten 
Termine von Lehrveranstaltungen frei.

Mit freundlichen Grüßen

Professor Helmut Striffler 
Dekan



ORIENTIERUNGSBEREICH FÜR DIE UNTER- UND OBERSTUFE IM 
FACHBEREICH ARCHITEKTUR

Durchführung:
Nach der Rahmenstudienordnung wird der Orientierungsbereich von 
den am Studiengang Architektur beteiligten Hochschullehrern ge
tragen. Die Veranstaltungen werden durchgeführt von Hochschul
lehrern, Studenten der Fachschaft, vom ASTA, von der zentralen 
Studienberatung, von außerhochschulischen Vertretern der Archi
tektenkammern, des Bundes Deutscher Architekten, der Gewerkschaft, 
der Ämter für Arbeitsvermittlung. Die Verarbeitung der Information 
erfolgt in Gruppen, die von Tutoren geleitet werden.
Im Vorgriff auf die neue Studienordnung soll bereits zu Beginn 
des kommenden Wintersemesters der Orientierungsbereich für Unter- 
und Oberstufe als eine Experimentierphase durchgeführt werden.
Inhaltliche Struktur:
Die Inhalte des Orientierungsbereichs gliedern sich in drei 
Bereiche

- Studienberatende Inhalte mit Studieneinführung und 
Beratung in Blockveranstaltungen und der Schwerpunkt
veranstaltung Studienganganalyse

- Hochschulorientierte Inhalte mit den Bereichen Selbst
verwaltung und Interessenvertretung

- Berufsorientierte Inhalte mit Berufserkundung
Stundenaufwand:
Laut Rahmenstudienordnung sind für den Orientierungsbereich 4 Semester
wochenstunden vorgesehen. Bei 13 Semesterwochen verteilt sich das 
Angebot der Orientierung auf 52 Stunden. Hiervon werden 35 Stunden 
zu Beginn des Studiums und 17 Stunden zu Beginn der Oberstufe ange
setzt.
Organisation:
Für die Unterstufe wird in der ersten Semesterwoche eine Blockver
anstaltung von drei Tagen durchgeführt, an die sich im Verlaufe der 
nächsten Wochen 5 Schwerpunktveranstaltungen anschließen. Zum Schluß 
der Orientierung der Erstsemester steht eine Veranstaltung zur Aus
wertung.
Der Orientierungsbereich der Oberstufe ist in vier Schwerpunktsver
anstaltungen gegliedert, auch hier steht am Ende zusätzlich eine 
Veranstaltung zur Auswertung.
In der Anlage A sind die einzelnen Veranstaltungen näher aufgeführt, 
die genannten Themen sind als Vorschläge anzusehen und erweiterbar.
Die Anlage B ist der vorgesehene Terminplan für das Wintersemester 
1978/79.
Stundenplan:
Die Veranstaltungen des Orientierungsbereichs können erst mit einer 
neuen Studienordnung im Stundenplan verankert werden. Bis dahin 
werden für Orientierungsveranstaltungen Unterrichtsstunden ausfallen 
müssen.
Personal- und Sachmittel:
Der Fachbereich kommt für die nach Stundenplan erbrachten Tutoren-
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stunden auf. Außerdem können begrenzte Mittel für Druckschriften 
etc. zur Verfügung gestellt werden.
Beratungen und Beschluß:
Der vorliegende Text ist eine Kurzfassung, die ausführlicheren 
Unterlagen wurden in mehreren Sitzungen des Lehr- und Studien
ausschusses und des Fachbereichsrates behandelt und am 2o.7.78 
vom Fachbereich beschlossen.

14.9.197 8/Bredow



ANLAGE A - INHALTLICHE STRUKTUR
ORIENTIERUNGSBEREICH - GRUNDSTUDIUM - UNTERSTUFE

EINFÜHRUNG
Technische Information 
Ausbildungsmöglichkeiter 
Ausbildungsziele 
Inhalt und Systematik 
der Studienfächer 

Gebäudeerkundung FB 15?.1 
Arbeitsgebiete des 

Fachbereichs

FACHBERATUNG
Individuelle Studien

organisation 
Lehrformen und Lern

organisation 
Arbeitsaufwand 
Lernstrategien und 

Arbeitsformen 
Kooperation und 

Gruppenarbeit

STUDIENBERATUNG
Hochschule als 
Arbeitsplatz 
wo,was,wer,wie 

Soziale Sicherung 
Versicherungen

Freizeit 
Individuelle Be

ratung und 
Studienprobleme

Vortrag HL und Fach- Vortrag Fachschaft Vortrag zentrale
schaft, Gruppen mit Gruppen mit Tutoren Studienberatung,
Tutoren Fachschaft, Gruppen

( f  ? / mit Tutoren
1.Semesterwoche 1.Semesterwoche 1. Semesterwoche
2 + 3  (Stundenaufwand 1 + 4 1 + 4
Information+Diskussion)
1.Schwerpunktveranstaltung : STUDIENGANGANALYSE
Arbeitsgebiete und Ziele am Fachbereich 
Studentische Arbeitsweisen 
Probleme des Stud:enbeginns 
Studienfachwahl und Studienmotivation 
Kritische Beurteilung des Angebots
Vortrag Fachschaft, Gruppen mit Tutoren
3.Semesterwoche
o + 4

2.Schwerpunktveranstaltung : SELBSTVERWALTUNG UND INTERESSENVERTRETUNG
Studentische Mitbestimmung 
Hochschulorganisation
Studentische Probleme und Hochschulgremien 
Problemlösungsstrategien
Vortrag ASTA und Fachschaft, Gruppen mit Tutoren

o
5.Semesterwoche 
1 + 2

'W > p 'x  •
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3.Schwerpunktveranstaltung : GESELLSCHAFTLICHE VERANTWORTUNG DES
ARCHITEKTEN

Erwartungshältungen der Studienanfänger 
Sozialer Aspekt der Architekten-Ausbildung 
Qualifikationsstruktur und Ausbildungsziel 
Architekt und Arbeitswelt
Wirkungen und Einflüsse auf den Planungsprozeß 
Planungsfolgen

7Vortrag HL und Fachschaft, Gruppen mit Tutoren 
6.Semesterwoche 
2 + 2

4.Schwerpunktveranstaltung : BERUFSERKUNDUNG
Arbeitsplatz
Arbeitsbedingungen
Besuch von Ämtern, Büros, Baustellen
Gruppen mit Tutoren zur Vorbereitung, 
Besichtigungen 
8.Semesterwoche 
0 + 4

5.Schwerpunktveranstaltung : BERUFLICHE ORIENTIERUNG
Berufsbild und Berufsrealität 
Anforderungen und Arbeitsweisen 
Hochschulausbildung - Berufsausbildung
Gesellschaft, Wissenschaft, Hochschule .

------------------------------------------------- f f f * ,  s - 2-Podiumsdiskussion mit HL, Vertretern der Kammer,
des BDA, der IG-Bau, der Arbeitsämter,freier, 3 ^ * « ^
angestellter, beamteter Architekten
J2^S<*mesterwoche

AUSWERTUNG
Fragebogen zur Einschätzung der Orientierungsveranstaltungen
Gruppen mit Tutoren 
13.Semesterwoche
0 + 2 ___________________ ________________________________________________
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ORIENTIERUNGSBEREICH - HAUPTSTUDIUM - OBERSTUFE

1.Schwerpunktveranstaltung : STUDIENGANG
Ausbildungsmöglichkeiten am Fachbereich 
Aufbau des Studienplanes 
Aufbau des Stundenplanes
Vorstellung der Fachgebiete a  
Lehr- und Arbeitsformen \ 
Studienleistungen, Prüfungen und Diplom
Alle Hochschullehrer, Gruppen mit Tutoren 
2. Semesterwoche 
2 + 2

2.Schwerpunktveranstaltung : STUDIENBERATUNG
Studienorganisation 
Arbeitsformen und Studienhilfe 
Studienprobleme
Schwerpunktbildung und Fachwahl -
Vortrag zentrale Studienberatung und Fachschaft, Gruppen mit Tutoren 
2.Semesterwoche 
1 + 2

3.Schwerpunktveranstaltung : SELBSTVERWALTUNG
Hochschule und gesellschaftliche Forderungen 
Hochschulorganisation
Gremien und Gremienarbeit am Fachbereich 
Studienreformen
Vortrag HL und Fachschaft und Hochschulverwaltung, Gruppen mit 
Tutoren
4. Semesterwoche 
1 + 2

4.Schwerpunktveranstaltung : BERUFSREALITÄT
Berufsfelder und Arbeitsformen 
Berufschancen
Rechtspositionen und Verantwortlichkeit 
Individuelles und kollektives Arbeitsrecht 
Forschungsgebiete 
Weiterbildung
Organisationsformen Kammer u.ä.
Vortrag HL mit Vertretern der Kammer, des BDA, der IG-Bau etc. 
6.Semesterwoche

cf
3 + 3
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AUSWERTUNG
Kritik der Veranstaltungsreihe

'

Gruppen mit Tutoren
7.Semesterwoche -
0 + 1



ORIENTIERUNWBEREICH UNTERSTUFE

Veranstaltung Veranstalter Aufwand Datum Zeit
EINFÜHRUNG Dekan und Fachschaft 

Gruppen mit Tutoren
2 + 3 Montag. 23.lo.78

*
lo.00-12.00 13.3oel6.3o

FACHBERATUNG Fachschaft 
Gruppen mit Tutoren

1 + 4 Dienstag 24.lo.78 lo.oo-ll.oo l3.3o-17.3o
STUDIENBERATUNG Zentrale Studienberatung 

Gruppen mit Tutoren
1 + 4 Mittwoch 25.lo.78> lo.oo-ll.oo 13.3o-17.3o

STUDIENGANGANALYSE Fachschaft 
Gruppen mit Tutoren

o + 4 Montag 6.11.78 13.3o-17.3o
SELBSTVERWALTUNG '•+ 
INTERESSENVERTRETUNG

ASTA und Fachschaft 
Gruppen mit Tutoren

1 + 2 Dienstag 21.11.78
P

13.3o-16.3o

GESELLSCHAFT.- VER
ANTWORTUNG DES 
ARCHITEKTEN

Steiger und Fachschaft 
Gruppen mit Tutoren

2 + 2 Mittwoch 29.11.78
?

13.3o-17.3o

BERUFSERKUNDUNG Gruppen mit Tutoren o + 4 Donnerstag 14.12.78 13.3o-17.3o
BERUFLICHE ORIENTIERUNG Podiumsgespräch unter 

Leitung des Dekans 
Gruppen mit Tutoren

2 + 1 Freitag 12. 1.79 13.3o-16.3o

AUSWERTUNG Gruppen mit Tutoren o + 2 Dienstag 16. 1.79 13.3o-15.3o

ORIENTIERUNGSBEREICH OBERSTUFE
STUDIENGANG Dekan und alle HL 

Gruppen mit Tutoren
2 + 2 Dienstag 31.lo.78

X
14.3o-l8.3o

STUDIENBERATUNG Zentrale Stud.-ber.+ FS. 
Gruppen mit Tutoren

1 + 2 Donnerstag 2.11.78
r

14.3o-17.3o
SELBSTVERWALTUNG Dekan und Fachschaft 

TH-Verwaltung '-» 
Gruppen mit Tutoren

1 + 2 Mittwoch 15.11.78
1

14.3o-17.3o

BERUFSREALITÄT NN
Gruppen mit Tutoren 3 + 3 Donnerstag 3o.ll.78 13.3o-19.3o

AUSWERTUNG Gruppen mit Tutoren 0 + 1 Dienstag 5.12.78 l7.oo-18.oo
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